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Sonderheft zum Rotmilan 

Halberstadt (sc) ● Der Förderkreis für Vogelkunde und Naturschutz am Museum 
Heineanum betätigt sich regelmäßig als Herausgeber. Jüngste Publikation ist ein 
Sonderheft über den Rotmilan. Rüdiger Becker, Direktor des Vogelkundemuseums 
Heineanum in Halberstadt, Dr. Bernd Nicolai, der ehemalige Direktor des Museums 
und jetzige Vereinsgeschäftsführer, und Martin Kluschke, Manager des neuen 
Rotmilanzentrums des Landes Sachsen-Anhalt, übergaben das noch druckfrische 
Sonderheft an Landrat Martin Skiebe (CDU). Der Landrat des Landkreises Harz hatte 
das Vorwort für die Publikation, die zu 100 Prozent durch das Ministerium für 
Landwirtschaft und Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt gefördert wurde, 
geschrieben, berichtete Stadtsprecherin Ute Huch. 

Man sei sich einig darüber, dass der Rotmilan es als heimlicher Wappenvogel 
Deutschlands verdient habe, dass man seiner bereits jetzt erkennbaren Bedrohung 
entgegenwirke, hieß es während der Übergabe. Mit dem Sonderheft „Rotmilan 
zwischen Luzerne-Anbau und Pappel-Umbau“, das ebenso als Beratungsmaterial für 
den Rotmilanschutz dient, wird ein weiterer Beitrag dazu geleistet. Interessierte 
können sich die Broschüre im Rotmilanzentrum am Heineanum kostenlos abholen. 
Erste Anfragen gab es bereits von der Universität Göttingen und von der Deutschen 
Wildtier-Stiftung. 
 
 


